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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Fischbach IV : SC 1904 Nürnberg IX 
Montag, 24.04.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SC 1904 Nürnberg IX

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SC 1904
Nürnberg IX im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) beim TSV Nürnberg-Fischbach IV umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 25:9 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Brandes, Loy und Opel, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Chancenlos waren Ligendza / Endres gegen Brandes / Loy nicht, aber
mehr als ein 7:11, 11:9, 5:11, 4:11 war nicht zu holen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
Haberzettl / Schneider gegen Opel / Krohne verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Damian Ligendza bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Benjamin Brandes ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Roland Endres gegen Jennifer Opel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
so erwarten konnte. Der Start in die Partie hätte für Rainer Haberzettl besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Armin Krohne noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Lenni Loy war für Siegfried Schneider letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Damian Ligendza in der Partie gegen Jennifer Opel, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Ligendza aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Roland Endres letztlich parat, um Benjamin Brandes final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 3:11, 10:12, 3:11. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Rainer Haberzettl das Spiel, in das er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3
gegen Lenni Loy abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den SC 1904 Nürnberg IX
die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Nürnberg-Fischbach IV die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 6:30 bei 3 Saison-Siegen, 15 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SC 1904 Nürnberg IX erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 28:8. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Nürnberg-Fischbach IV

Doppel: Ligendza / Endres 0:1, Haberzettl / Schneider 0:1 
Einzel: D. Ligendza 0:2, R. Endres 0:2, R. Haberzettl 1:1, S. Schneider 0:1 

 SC 1904 Nürnberg IX
Doppel: Brandes / Loy 1:0, Opel / Krohne 1:0 
Einzel: J. Opel 2:0, B. Brandes 2:0, L. Loy 2:0, A. Krohne 0:1
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